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Herren Bezirksklasse

SV Bohlingen : TSV Mimmenhausen II 
Samstag, 02.10.2021, 19:00 Uhr

Kohllöffel lässt den TSV Mimmenhausen II jubeln

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 36:30 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Mimmenhausen II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse
gegen den SV Bohlingen. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Andreas Kohllöffel
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste hatten Glück, dass die
Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Die Tatsache, dass 8
der 15 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf
wider.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Maurer / Winands
gegen Hermann / Hauser nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 9:11, 11:8 nicht
verloren. Nur einen Satzerfolg verbuchten jedoch nachfolgend Bargheer / Müller bei ihrer Pleite
gegen Schräpler / Gaugel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Widinger /
Hornstein ihren Gegnern Klöpping / Kohllöffel letztlich beim 5:11, 2:11, 11:8, 5:11 nicht gefährlich
sein. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim wenig später folgenden 5:11,
11:13, 0:11 gegen Leon Hermann fand Thomas Maurer von Anfang an kein Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Hierbei war Maurer im dritten Satz nicht einmal ein Punktgewinn gelungen.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Christoph Bargheer beim 11:7, 6:11, 13:11, 13:11 gegen
Bernd Klöpping doch überlegen. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein hartes Stück Arbeit hatte Patrick Winands gegen Paul Hauser
zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. So gut wie gewonnen
schien das Spiel von Thomas Widinger gegen Roger Schräpler, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatte Roger Schräpler jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:8, 5:11,
9:11, 7:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Kevin Hornstein und Andreas
Kohllöffel, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Hornstein mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. 2:3 hieß es indessen am Schluss, als Roland Müller und Hans Gaugel sich am Tisch
gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Gaugel endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Nur
einen Satz verlor jedoch Thomas Maurer bei seinem Sieg gegen Bernd Klöpping und holte somit
einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Lange umkämpft war anschließend die Partie zwischen
Christoph Bargheer und Leon Hermann, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
So gut wie gewonnen schien das Spiel von Patrick Winands gegen Roger Schräpler, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Roger Schräpler jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:4, 12:10, 3:11, 7:11, 8:11. Der neue Zwischenstand war 6:6. Lange
dagegenhalten konnte Thomas Widinger beim 2:3 gegen Paul Hauser. Das Spiel verlor er dennoch
im 5. Satz. Deutlich war die 0:3-Pleite von Kevin Hornstein gegen Hans Gaugel. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte derweil Roland Müller beim 2:3 gegen Andreas Kohllöffel. Das Spiel verlor er
dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kohllöffel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Bohlingen nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf, während
der TSV Mimmenhausen II vor dem nächsten Spiel, das am 09.10.2021 gegen den TTV Radolfzell
ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Bohlingen bestreitet hingegen das
nächste Spiel am 09.10.2021 gegen den TTS Gottmadingen.

 Punkte:
 SV Bohlingen

Doppel: Maurer / Winands (1), Bargheer / Müller (0), Widinger / Hornstein (0) 
Einzel: T. Maurer (1), C. Bargheer (2), P. Winands (1), T. Widinger (0), K. Hornstein (1), R. Müller (0) 

 TSV Mimmenhausen II
Doppel: Schräpler / Gaugel (1), Hermann / Hauser (0), Klöpping / Kohllöffel (1) 
Einzel: B. Klöpping (0), L. Hermann (1), R. Schräpler (2), P. Hauser (1), H. Gaugel (2), A. Kohllöffel
(1)


